
Arbeitstreffen WortSchatz 13.03.2012

Anwesend: Astrid Brüggemann, Silvia Hein, Detlef Grabowski, Claudia Gerlach, Moira Thiele 
Entschuldigt: Angelika Pflaum, Eva Henke, Jacqueline Jakob, Marina Lahann, Marlisa Thumm

Besprochene Punkte:

1. Die Sponsorenaktion lief leider bislang erfolglos. 14 namhafte Unternehmen haben uns abgesagt.
a. Georg Schneider (Schneider Weisse) hat am 22. Okt. im Rahmen der 2. Münchner Erzähltage 

2006 in seinem "Weissen Brauhaus" im Tal 7 aus seiner Kindheit erzählt im Rahmen von "Ge-
schichten in und ums Wirtshaus". Außerdem hat er die offizielle Auftaktveranstaltung im Ga-
steig (kleiner Konzertsaal) mit einer großzügigen Spende unterstützt! Es wäre gut, wenn man 
ihn direkt ansprechen könnte und nicht nur sein Büro. Vielleicht fragen, ob er gerne mal  bei ei-
ner Wortschatz-Veranstaltung erzählen würde - nur eine Idee, vielleicht ist es schon zuviel. 
Aber auf alle Fälle sein früheres Engagement für die Erzählkust und sein eigenes Erzählen wür-
digen.

b. Schörghuber Gruppe wird ebenfalls noch angeschrieben.

2. Interview mit der Süddeutschen Zeitung. Im Februar hat Claudia mit Silvia eine Presseaktion durch-
geführt und die SZ macht sogar ein Interview mit WortSchatz! Großartige Arbeit und ein toller Erfolg 
für unseren Gute Tat-Engel Claudia! Astrid hat das Interview durchgeführt und versucht, interessante 
Antworten zu geben, woraufhin die Redaktion sich entschlossen hat, dem Interview etwas mehr Raum 
zu geben . Voraussichtlich am Wochenende, evtl. auch direkt am Dienstag (Weltgeschichtentag) wird 
es mit Bild in der SZ abgedruckt. Astrid hat gefragt, ob wir den Artikel als Referenz auf unserer Home-
page verwenden dürfen, aber noch keine Antwort erhalten.

3. Der Weltgeschichtentag wird eifrig vorbereitet, ein Fotograf von Gute Tat ist informiert und wird (hof-
fentlich) an dem ein oder anderen Termin kommen und uns ablichten, damit wir für die Homepage 
schöne und professionelle Bilder bekommen.

a. Debatte, was mit den Einnahmen geschehen soll. Ergebnis: Da auch einige vereinsfremde Er-
zählerinnen mitmachen, sollten die Einnahmen abzüglich aller Unkosten für die Erzählenden 
pro Erzählort geteilt werden.
Wir haben 5 Erzählorte, von denen 3 etwas kosten (110,- Miete insgesamt). Damit die Vertei-
lung gerecht ist, werden die Mietkosten auf alle aufgeteilt (also 22,- Miete für jede Erzählgrup-
pe). Von den eingenommenen Spenden werden die 22,- abgezweigt und beim nächsten Treffen 
abgerechnet.

b. Die Gemeinnützigkeit ist davon nicht bedroht, weil der Verein Honorare an die Erzähler bezah-
len darf – dies entspricht dem Vereinszweck.

c. Grundsätzliche Entscheidung ist erforderlich, was zukünftig mit Einnahmen geschehen soll 
(dem Verein zugute kommen oder nicht und wenn ja, welcher Anteil). Dieser Punkt wird auf 
der nächsten Mitgliederversammlung besprochen und dann auch entschieden.

d. Auf jeder Veranstaltung Leute aus dem Publikum nach Gästestimmen fragen. Versuch, für un-
sere Homepage ein paar Stimmen mit aufzunehmen. Adressliste auflegen nicht vergessen! Und 
Mitgliederwerbung! Detlef hat WortSchatz-Flyer drucken lassen, die unters Volk gebracht wer-
den können. Auf dem Flyer ist auch ein Aufnahmeantrag für unseren Verein.

e. Überlegung, ob wir deutlicher machen sollten, dass wir nicht nur Erzählerinnen und Erzähler 
als Mitglieder schätzen, sondern auch „passiv“ Interessierte, die den Verein unterstützen möch-
ten.

4. Erzähltermine im April/Mai: 
a. 14.04. Englischer Erzählabend (Moira, Christiane Schmidbauer und 2 amerikanische Erzähle-

rinnen)
b. 20.04. Interkultureller Arabischer Abend im Mehrgenerationenhaus (Silvia und Astrid). Mit 

Musik und arabischem Essen.
c. 05.05. und 06.05. Silvia und Detlef auf dem Bayerisch-Irisch-Festival auf dem Sendlinger Tor-

Platz (Veranstaltung des Deutsch-Irischen Freundeskreises). Vielleicht ergibt sich damit eine 
engere Zusammenarbeit von WortSchatz und dem DIF.

5. Nächstes Arbeitstreffen: Mittwoch, 18.04.2012 um 19 Uhr bei Astrid

6. WICHTIG: Mitgliederjahresversammlung: Dienstag, 03.07.2012 um 19 Uhr bei Astrid



Astrid Brüggemann, Ettalstraße 40a, U6 Westpark, Tel.: 769 87 96


